
Flutkatastrophe führt auch zu
großen  Ausfällen  bei
Blutspenden  –  DRK  bittet
Bergkamener  Bürger  um
Solidarität
Das Bergkamener DRK ruft die Bürgerinnen und Bürger auf, wegen
der  Ausfälle  von  Blutspendeterminen  in  den  vom  Hochwasser
betroffenen  Gebieten  Deutschland  verstärkt  die
Bluspendetermine  vor  Ort  wahrzunehmen.

In  Bergkamen  sind  im  Juni  noch  folgende  Blutspendetermine
vorgesehen:

Freitag, 14. Juni 2013, 15.00 Uhr – 20.00 Uhr, im Treffpunkt
an der Lessingstraße

Dienstag, 18. Juni 2013, 15.00 Uhr – 20.00 Uhr, Martin-Luther-
Haus Weddinghofen

Freitag, 21. Juni 2013, 16.00 Uhr – 20.00 Uhr, ehemaliges
Jochen-Klepper-Haus Oberaden.

In  den  von  der  Hochwasserkatastrophe
betroffenen  Landesteilen  von  Bayern,
Niedersachsen,  Sachsen,  Sachsen-Anhalt  und
Thüringen  ist  es  zum  Ausfall  von
Blutspendeterminen  gekommen.  „Es  muss  damit
gerechnet werden, dass auch in den kommenden
Tagen  in  diesen  Regionen  noch  einzelne

Blutspendetermine  abgesagt  werden  müssen“,  so  der  DRK-
Blutspendedienst.

Bis zum kommenden Wochenende kann es zu einem weiteren Ausfall

https://bergkamen-infoblog.de/flutkatastrophe-fuhrt-auch-zu-grosen-ausfallen-bei-blutspenden-drk-bittet-bergkamener-burger-um-solidaritat/
https://bergkamen-infoblog.de/flutkatastrophe-fuhrt-auch-zu-grosen-ausfallen-bei-blutspenden-drk-bittet-bergkamener-burger-um-solidaritat/
https://bergkamen-infoblog.de/flutkatastrophe-fuhrt-auch-zu-grosen-ausfallen-bei-blutspenden-drk-bittet-bergkamener-burger-um-solidaritat/
https://bergkamen-infoblog.de/flutkatastrophe-fuhrt-auch-zu-grosen-ausfallen-bei-blutspenden-drk-bittet-bergkamener-burger-um-solidaritat/
https://bergkamen-infoblog.de/flutkatastrophe-fuhrt-auch-zu-grosen-ausfallen-bei-blutspenden-drk-bittet-bergkamener-burger-um-solidaritat/
http://bergkamen-infoblog.de/erstaunlich-viele-erstspender-kamen-zum-drk-blutspendemarathon-in-der-pestalozzischule/blutspende-drk-3/


von  Blutspendeterminen  vor  allem  entlang  der  vom  Elbe-
Hochwasser betroffenen Regionen in Sachsen-Anhalt und Teilen
von Niedersachsen kommen.

Das Deutsche Rote Kreuz sichert bundesweit die Versorgung der
Patienten in klinisch stationärer und ambulanter ärztlicher
Behandlung  mit  lebensnotwendigen  Blutpräparaten  trotz  der
angespannten Gesamtlage ab. Dazu steht der Verbund der sechs
DRK-Blutspendedienste jederzeit bereit.

Um  diese  Versorgung  immer  und  überall  –  auch  im
Katastrophenfall – erfüllen zu können, hat das Rote Kreuz die
erforderlichen  personellen  und  materiellen  Vorkehrungen  im
Rahmen  seines  gesetzlich  bestätigten  Auftrages  im
Blutspendewesen  getroffen.

Das  Deutsche  Rote  Kreuz  ruft  in  dieser  Situation  die
Bevölkerung in den nicht vom Hochwasser betroffenen Gebieten
in  Deutschland  auf,  jetzt  verstärkt  die  bestehenden
Blutspendetermine  wahrzunehmen.  Nur  so  können  ausreichend
Blutpräparate  für  die  unmittelbare  Patientenversorgung
bereitgestellt werden.

Informationen  zu  den  DRK-Blutspendeterminen  erhalten
Spendewillige bundesweit über das Service-Telefon 0800 11 949
11,  die  Webseite  der  DRK-Blutspendedienste
www.drk-blutspende.de oder auf den jeweiligen Facebookseiten
der regionalen DRK-Blutspendedienste.

An jedem Werktag benötigen die DRK-Blutspendedienste 15.000
Blutspenden,  um  die  Patientenversorgung  mit  den
lebensrettenden Blutpräparaten kontinuierlich gewährleisten zu
können. Jeder Spender, der trotz aller Freizeitangebote auch
die 60 Minuten für das Blutspenden (die Blutspende selbst
dauert ca. 5 bis 8 Minuten) erübrigt, kann so zum dreifachen
Lebensretter werden, denn mit einer Blutspende kann bis zu
drei Menschen geholfen werden.

http:// www.drk-blutspende.de

